
Sensibilisierung im Umgang mit Medien und Medienkonsum 

Stiftsschule St. Johann Amöneburg bildet als erste Schule im Landkreis Net-Piloten aus. 

 

 

Eine Welt ohne Handy, Internet und Computer ist heutzutage nicht mehr denkbar. 

Jugendliche erleben eine mediale Vollversorgung, Medien sind allgegenwärtig. Hier stellt sich die 
Frage, wo hört der gesunde Umgang mit Handys und Computer auf, wo fängt ein gefährliches oder 
gar süchtiges Verhalten an? Mit dieser Fragestellung haben sich 8 Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgangsstufe 9 und 10 an der Stiftsschule beschäftigt. An mehreren Nachmittagen und einem 
Projekttag sind sie von Herrn Seibel, einem Mitarbeiter der Suchtberatung des diakonischen Werkes, 
ausgebildet worden. Die Schülerinnen und Schüler wurden besonders geschult, um Mitschülern 
Informationen zum Thema „Computerspiele und Internetangebote“, zu deren Risiken und Wirkungen 
sowie Informationen zum verantwortungsvollen Umgang zu vermitteln. Zielsetzung des Projektes der 
Net Piloten ist die frühzeitige Förderung einer medienkritischen Haltung bei Kindern und 
Jugendlichen. Neben dem Sensibilisieren eines maßvollen Umgangs mit den neuen Medien ist heraus 
zu finden, was sie stattdessen machen können. 

Das Projekt Net-Piloten ist eine Kampagne der BZgA, welche deutschlandweit über den exzessiven 
Gebrauch von Computerspielen und Internetgebrauch, deren Wirkung und deren gesundheitliche 
und sozialen Risiken informieren möchte. 

Die Stiftsschule möchte neben den präventiven Maßnahmen im Unterricht ein Peergroup Angebot 
etablieren, da dies näher an der Lebenswelt der Kinder und Jugendlichen ansetzt. Sie nehmen Werte, 
Normen und Verhaltensweisen leichter von gleichrangigen Schülern an. Ein rechtzeitiges Handeln 
bzw. ein Abwehren von Risiken und Gefahren soll durch den Peer-Ansatz unterstützt werden. 

 



Als ausgebildete Net-Piloten gehen die Schülerinnen und Schüler mit in das Suchtpräventionsprojekt, 
außerdem wollen sie Ansprechpartner/innen für jüngere Schülerinnen und Schüler sein. Sie 
sensibilisieren die jüngeren im Umgang mit digitalen Medien und klären über Chancen und Risiken 
auf, aus diesem Grund werden sie auch im Medienschutzunterricht in der Jahrgangsstufe 5 
eingesetzt. 

Begleitet werden die Net-Piloten durch die ausgebildeten Medienschützer aus dem Kollegium der 
Schule. Weiterhin steht ihnen bei Fragen Herr Seibel von der Suchtberatung des diakonischen 
Werkes zur Verfügung. Ziel ist es jährlich neue Net Piloten auszubilden, um so das Peergroup -
Angebot als festen Bestandteil im Schulprogram zu etablieren und das Medienschutzangebot 
auszubauen. 

         Regina Theißen 


